Lernsituation 2: Sie berücksichtigen die Geschäftsfähigkeit als Voraussetzung für das Zustandekommen von Verträgen 

Didaktische Hinweise

	Unterrichtsfach: Prozessorientierte Organisation von Großhandelsgeschäften
Lernfeld: 2
	Zeitrichtwert: 2–3 Unterrichtsstunden.

	Kurzinformation zur Lernsituation:
Der Auszubildende Andreas Brandt hat in der Verkaufsboutique der Primus GmbH einen hochwertigen Schreibtischstuhl an eine 15-jährige Kundin verkauft. Die Eltern des Mädchens sind nicht mit dem Kauf einverstanden und möchten einige Tage später den Kaufvertrag rückgängig machen. Sie verlangen die Rücknahme des Bürostuhles und die Auszahlung des Kaufpreises. Es gilt nun, die Rechtslage zu klären, um herauszufinden, ob die Forderung der Eltern rechtens ist.
	Handlungsprodukt/Lernergebnis:
· Schaubild zu den Stufen der Geschäftsfähigkeit
· Beurteilung der Rechtslage in der vorliegenden Situation inkl. Handlungsvorschlag für zukünftige Situationen
Ergebnissicherung:
· Entwicklung von Beispielen für die unterschiedlichen Stufen der Geschäftsfähigkeit
· Darlegung der Absicht des Gesetzgebers bei der Festlegung der drei Stufen der Geschäftsfähigkeit

	Zielformulierungen zu den Kompetenzkategorien

	Wissen
	Fertigkeiten
	Sozialkompetenz
	Selbstständigkeit

	Die Schülerinnen und Schüler können den Kaufvertrag als Rechtsgeschäft einordnen.
Sie kennen die Stufen der Geschäftsfähigkeit.
	Die Schülerinnen und Schüler visualisieren die Regelungen zur Geschäftsfähigkeit. Sie sind in der Lage, die rechtliche Gültigkeit des Kaufvertrages mit der 15-jährigen Kundin zu überprüfen.
Sie beurteilen die Rechtslage und begründen ihre Einschätzung.
	Die Schülerinnen und Schüler entwickeln ein Schaubild zu den Stufen der Geschäftsfähigkeit in Partnerarbeit. Sie geben einander Rückmeldung zu ihren Arbeitsergebnissen und unterstützen sich gegenseitig bei deren Erarbeitung und der Ergebniskontrolle.
	Die Schülerinnen und Schüler erschließen sich selbstständig die Inhalte zur den Stufen der Geschäftsfähigkeit.

	Konkretisierung/Nennung der Inhalte:
Stufen der Geschäftsfähigkeit
	Lern- und Arbeitstechniken:
· Einzelarbeit
· Formen des kooperativen Lernens durch Partnerarbeit
· Kurzreferat
· selbstständiges Erarbeiten von Fachinhalten mit dem Lehrbuch, dem BGB und dem Internet

	Unterrichtsmaterialien:
Arbeitsheft, Lehrbuch, BGB, Internetnutzung
	Seiten im Lehrbuch: 
[bookmark: _GoBack]XXX

	
Organisatorische Hinweise: –




	Verlaufsschema 

	Handlungsphasen
	Schülerhandlungen
	Lehrerhandlungen
	Methoden/Medien

	Beschreibung und Analyse der Situation
	Im ersten Arbeitsschritt sollen die Schülerinnen und Schüler zunächst in Einzelarbeit, dann in Partnerarbeit die Ursache des Problems identifizieren und mögliche Gründe bzw. Konsequenzen ableiten.
	Nach der Beschreibung und Analyse durch die Schülerinnen und Schüler soll ein erster Ergebnisabgleich im Unterrichtsgespräch vorgenommen werden. Es kann hilfreich sein, die Ergebnisse an der Tafel zu sichern.
	· Arbeitsheft

	Planen und durchführen
	Die Arbeitsaufträge dieser Phase sollen die Schülerinnen und Schüler mithilfe des BGB und des Schulbuchs in Partnerarbeit lösen. Die Schülerinnen und Schüler visualisieren die Regelungen zur Geschäftsfähigkeit und beurteilen die rechtliche Gültigkeit des Kaufvertrages mit der 15-jährigen Kundin und begründen ihre Einschätzung. Hierbei kann der angegebene QR-Code mit dem Hinweis auf die Gesetzestexte im BGB die Schülerinnen und Schüler unterstützen.
	Beobachten des Prozesses und ggf. Hilfe geben.
Eine Ergebnissicherung sollte per OHP mit einer Folie stattfinden.
	· Arbeitsheft
· Schulbuch
· BGB
· Folie/OHP

	Bewerten
	Exemplarisch präsentiert ein Team der Klasse das Arbeitsergebnis als Kurzvortrag. Wichtig ist, dass die Beurteilung der Rechtslage inkl. Handlungsempfehlung Teil des Kurzvortrags ist. Im Anschluss gibt die Klasse mithilfe der Leitfragen ein kurzes Feedback. Hierbei ist wichtig, dass das Feedback an den einzelnen Vortragenden den Feedback-Regeln folgt.
	Die Lehrkraft sollte fehlende Inhalte und Aspekte ergänzen.
Wichtig ist, dass auf die Regeln zur Präsentation geachtet wird.
	· Arbeitsheft
· div. Präsentationsmedien

	Lernergebnisse sichern
	In dieser Phase sollen die Schülerinnen und Schüler zuerst Praxisbeispiele für die Stufen der Geschäftsfähigkeit formulieren.
Im zweiten Schritt soll die „Absicht“ des Gesetzgebers bei der Festlegung der drei Stufen der Geschäftsfähigkeit geklärt werden.
	Je nach Leistungsstärke der Klasse kann die Sicherung der Lernergebnisse gemeinsam an der Tafel oder auf Folie durchgeführt werden.
	· Arbeitsheft
· evtl. Tafel oder Folie








